
«xz. !. ?!!!« j

Abg-.««d terHkii». rk en,»ür»igt. t«

gradir'.ei'li'.i'.lit! u-.d d-morolistil Nicht

daß iÄ etwas ein unschullig-e klei-

nes Kait-nsplel-ben hätte. - v.''e»mn

Sic mick ml.n H.rr. ich b n k in

Tugendphilist r, U'ch>!

mein Ebrenc.'o't r>i-di! Niemand tan

sij, unte.st.b.,'. ÄheobUd Laur

Harzardipll, las >chä"dl ch-, niedertlach-
-

Eln einsaches GeleUschaslSiplelchcn. wenn

cs nicht um hohe Summen geht, es ist g-

wiß kein Verbrecken, >m Gegentheil, jun

g » Leut » a's ein argloses Vergnügen

nur arzurclhen. welche Spiele sri->"'

?Ick !pi'lt niemals, auch ke ne

Karun'," war die trock-ne Anliroit.
(Zortsetzuiig folgt.)

Die socialen und gesundheitlichen Zu-
siindc Berlins weiten I» englische» Blat

in nicht sehr günstiger We»e sur
Deutschlands .'Hauptstadt .espicchen.

Wenn wir ro» den Z»stänten Berlins
- lemerli die ..Da,,? New»" -

seiner Polizei, seinem Pöbel, s.iucn Ver-
'ttachlässigun.',eu der gewöhnlichen Vor-
kcvrni.gr'» sür den öffentlich-!' Gesund,
hiiiozcst'.nd, s-iuen stinkende» banalen
n. s. w? «ud wen» wir urs erinnern, daß
dies die Hauptstadt cina in Waffen, in
adminisiratioen Genie und in öffenti ch'n
Unt-iricht das Scepter sübrenten Landes
ist, so st»d wir in hohem Grade versucht,
iins-ic i» die Höhe zu Helen und

z» d - ken. daß London nicht wie

Berlin, Mau vergleiche das helagerle,

b 'isgt<, umwiitzte, Nu» Bürgerkrieg zer
r ss.i.c und düich Knegsb-uie und Be.
iteucrung viraiinte Paus out der Vaupt-

strdt der siegreiche» Macht. Sicherlich,

d.r Loi.tiast ist N-cke g-nu', sür Srank-
ruch. würt« sür pieußisäe Staats-
in nncr ,-nv Ädmiii'sllaioi!» der Mühe
w >U, sei», u- d sei -S »ur des n twnalcn
S olzes in b der nationalen Haider,

el.ien Zh-'l der sranzöstt-ieu Milliarde»
;u um V:t

des icui'äilii N.'lb s ,v nt,si!NZ et!n,v

vewotinbae, lein und sichir w e die

pass-» xr :)a....,ia1t uißiil,. äs zu

In E-'orato habt» die Schafe lange

Woll?, i» welche sich während des Som>

weis !er von den leztig-n ausgc
weiUe Staub ui.d Z'g-elch eine Meng-

te? le chen Ginssamens ansammelt.

Tritt nun gegen te» W:ni»r bin die N.-

ein, so bringt t:c ?» .chtlgleit u-.r

lir lviknsche Lva.me der Stvase schnell

iuni nid Stichs.t>, ui>d l>.

lausend Stünde? Heeike s-den dann uus

wie eben so viele munter lich bewegend-

grüne Ziesel', indem zugleich das etne

ter Th>e>e dem anccrn d-i> bequemsten

We>:eg'i».d Unri. Daß d>e Wolle d.,.

durch nicht l.e.r!U>nt, reljirh: sich von

selbst.

Vczaliltü?
Tos ?Sducalor" sagt in ei

, wiss'N was eine» jungen

Mann bissir und iitiiüer bezahlt, als

tvcnn er sich iait beiden, der deutschen uud

der eni'lisiiien Lproche, bekannt maüt

beide lesen, sprechen und sprechen lernt. ?

Ter neitsichtige Amerilaucr, schi.rsbtick.nr-
Zaulee, weiß das gar wohl, und daher

das Interesse, welches sich tu neuerer Zeil
so lei>t>ast sür die deutsche Sprache tlknn

tet. In St. LsutS, Baltimore, New
V»,k, Vcston, Cincinneiii, tZliv.-laüd, und

in unserem Slaate in Philadilph a.
Pittsburg, Crie, McaloiU.',
Allentown, v»d aiiderc» Pläpen. an wet

chen Schulen erster blasse bestehe», ist dii

d-ulsche Sprach: als regelmäßiger Unter
richtSzireig ewgesührt.

?So sollte es sei» nnd wie schade, js

welche Schande ist es, daß viele Pennsy!'

vanlsch-leulsche Eitern es
ihre Kinder in diesem Zireiz unteriichtei,

zu lassen.
?Welche Unbequemlichkeit und welche»

ernstlichen Vertust hat doch oft eine Un«

kenntiiiß des Teutschen zur Folge! Wii

können auf mehrere neulich erwähln
Couniy - Schulsup iinteüle» hindeuten
welche eiwahit u id deren Gehalt erhöhe
wurde, weil sie deutsch verstanden, wir kön
ue« wenigstens Eine» nennen, wie kei»

besserer Wann im Staate Ist. d:ss>n Ge-

hall bldcutend vermindeit wu>de, gerat,

weil er die deulsbe Sprach- »ich! vüsteht.
Ein anderes Veisplel, daß es bezahlt,

deutsch erlernt zu haben, ist der eine,

jung«» Dame, welche nun ei« teutsches
Buch in« Englische übersetzt, welches ge-
druckt werden toll, und welche, eben wei!
sie deutsch rerst-dt, als Lehrerin eine,

Hochschule anaest'Lt wurde zu eiuim we-

nigstens LZ Piozenl höheren Gehalt als
andeie in dirselbea Stellung erhalten.
Es bezahlt."

Di« Statu? Navoleon'S I , dii
Lendomesäule zierte, tüiste remnactst >b
ren alten Pl-P wt der einehmen. Sie
wurde ri l l, wie man fälschlich annahm,

von den Föterirten tn dte Seine v.rsenk-,

sondern dies g»s»a!> bereits kurz nach Pro
k «miruag ler N vublik in den ei st!» Sep

.lmbert.'geu ans Bifebl des Gouverne
mnilS, um sie der ZeislveungSirutd des

Pövels zu entztelien, üave der Biück von

Courb-voir. Tie N.const-ukltonspläne

ji.-id bis in das Dklail ausgearbUtet, und

da fast clle Bruchstücke der Veudomeläule
bis aus zwei oder crel wi-t-r auig'fundea

worden sind, so weider? rie Herst.UungS-

kosten die Sumn e von L2ö,VOll
Man warl't nur noch auf

5«. d,? Minister« sür die bffent»
lichen Arteitev.

V,IS Genfer ?ck>i«:s?dticht
hielt am 54, d. M, wirkltch seine Schluß-
kitzuna. in w-lchcr die von seiner Majori-
ist vreinbarte und abgesaßle Üatschei-
vung Uder die von Großbritauien au Ii«

glied tes Ger>chieS, d. S Brittische. Lork
bat dieies vou den Vertretern

k/r V-r Slaalen Herrn Franc!» Adams,

Italiens, G as Ec opis. der Sch-r»>z,

«zerrn Stämrfll und Brasilteus. Bar.'n
.'li.ijnb.i, au?g<ferl,nle locument ni»l
n,"l ,I. terz'tchnet, lonkeen w-gen sein«»
bei e>ni>.en Hauptxagen asweichenden

Meinung ein Sondergatachlen ärgere,

"en. Dir Ausspruch der M joiita! des

Schiedsgerichtes. w'lcher natürlich aUein
p>aktnche Geliung ba>, spr>chl wegen der

?on ter Alabama, Florida und th ilweife

der Shenandoah ang,st fielen Verhe-run
gen wilirend des Rel'eUionekritges, jedoch

unler Nichtberücksichtigung aller construc
tiv.r Schädenansprüche den V.r.
eine Baufchenschäligungssum re von !5j

Millionen Lollar Gold, nibst billig,«

Zinsen zu. Diese Summe entspricht un>

gefähr dem, was man in Waschingtcn
von Ansanft an, als das möglich
bare betrachtete. und wird daher von den

vernünktigen Theile des am-r>kaui>chll'
Volkes mil ungetheilter Befriedigung auf
genommen irereen. Nicht minder habe,

sich die Engländer, durch ihre Hauxlorgam
der öffenlichen Meinung in der Presse
namentlich der ?London Times", sojor
mit Freude über die glückliche Beendigunj
der Arbeiien des Genfer Tribunals, unl

ihre Bereitwilligkeit, die Ihnen auf.rlegli
Zahlungsverpflichtung zu erfüllen, ausge
sprochen. Wenn die ?Times" ausdiückliä
binzusügt, daß dies ?mil Freuden" gef-be
hen wüide, sc kann man dies gern fü
aufrichtig hallen, da Großbrttanirn au-I

einem es härter treffenden Aus pruche siÄ
volle fügen müssen, und es daher alle Ur
fache hat, sich des mäßigen und bill'gei
Ausfalles -einer Veiurheilungzu e>fie> e»

Man darf, ohne fanguintsch zu f>
annehmen, daß das Genfer Beisp ei « ...

ohne Nachfolge in der Zukuafi blribei
wird, uns daß damit in der Thal ein
neue Aera im rö.kerrechllichen Veikch
angebrochtu ist, welche sich durch ein auf

B-stie'e», flößen gewaltsame,

Als unertört.s Eretgniß ldeiil da

,W encr Tageblaü" joigenden , all mil

?V.r rtira v,er,'b» Tagen knn hier di

eines .'l'beile s mit einem Knabel
ii'ldcr. Am e!s>en Tage nach dieser Eni
>t»ru»g gebar dieselbe Fiau, die län^

. end sie ihre WiitbtSasl besorgte, ei

! «weites K>»d. Das Ereign ß trat so un

.rivarl.l ein, daß Hülfe nicht sogleich de

schaff! werden konnle, und dies fvü d>

I Zr,un!assu»g sei», daß di.- Frau bal
oaiauf gestorben ist. Das zweit, K>n

irüher geborene "

Zur ietzigc» politischen «itnatio,
in <?»»r»pa

! schr.ibt man linier dem S'ptember au
j Vonion! ~M>i dem Gedanken, laß Ruß

land '-über oder später -- dabin ge
dra-dt werden könne, s-ine I»i rissen in>

derjenigen Frankreichs g>tichzustell> n. st,b
die französiische Presse so z'emlich oUei!

sanken Welt Zwar lag ierfelb
,>?en Planen des Kaisers Nipcleo» zu
Zet der Pariser Aucflellung !U G.undi
uis er kaum ein Jibr nach Sado?a di

ftaiksten Ansiren.ungiil wachle, die vtr

lvuudelcn G-fübl- lis Kaisers Fran
erb ,v besanit'ge!'. dem Ehrg'i, de

Kaiiers Alexander zu schmeicheln, vor Al
lem oder den Wilhelm von Pieu
,jen ,u ikizen. I.v' aber «st ei» russisch
,ra»,öli '" '»!!,> ß nur ein Hirnge

Nitionen sebrn sine ')!>chiigke>i ein

Li- Times erinnert a» die überauo fried
l che An'vrache d-s Czaare» an sei»
ton Kowken v' d führt wrilcrbin ane

?So dilier aach O.steritzich legen Preuße
gestimmt war, >o konnte es dcch > tchi ,tn

baurliätdlich Frankeeich aus Kesten de

zwischen beiden liegenden Mach! gest >rl
Halle, irgendwie ein f.'lider Vorlheil er

wamsen follle. Der B-stand eines starke!
Deutschlands zwischen Frankreich u. Ruß
land, zwischen einer großen westlichem

heule als eine Notbneadigleit anerkannl
wie man sie schon damals am Wiener Hof
erfaßte, und man begreift, daß die Feind
fchafi. welche heule das siegreiche Pceuß-i
eireal. sich sofort gegen Oesterreich richtei
würde, Wenn es zu irgend einer Zeil selb!
und gerade mi! Rußlands und Frankreich
Hülfe sein Uebergewichl über Deulschlan
wieder zur Geltung brächle. Drei strei
lenle, aber »nzerstörbare Elemente gieb

Weise gegen das trltlc ins Feld gefühi
w-rle». Das denlfche Eleinenl ist vs
gegen sich selbst gelhiilt gewesen und schie!

schwankender Pokilik bald nach links, bal
nach rech'.S übcrznhäng n. allein stets ge
borchle eS auf die Dauer wieder de.

Band fciner Er stenz bildet. Nußlan
ist vollkommen im Klaren darüber, daß di

zwei deutschen Abtheilungen njcht verein
iklt abgethan werden können. Es kan
sie nicht zusammen angreifen, wenigsten
nicht »bne Anstrengung, welche auße
Verhältniß mit dem Gewinne stände, un
da es ihrer Feindschaft nicht Trrp bielei
kann, so bewirbt es sich um ihre Freund
sÄaf! und muß diesilbe stels höher fchäv»!
als all. s, was Frankreich ihm zum Eriah
bieien k«nn. Daß unter solchen Nmstän
den Rußland den Frieden wünscht un

daß Frieden nach seiner Auslegung dkl

texlschland und Oesterreich abhängt, is
ein Punk«, über den mcht der geringst

Zueifel obwalien kann. Herr v. Remu
lat erklärt leine Ueberzeugung, daß dil
Begegnung der drei Kaiser für Fiankreiit
Uschis Uetles bedeute, und seine Bebaupl

z.ing ist durchaus zulreff-nd, so langl

Frankreich sich getröstet, Rahe zu ballen
so lange es selre Rachepläne aus unbe>
stimmte Z't« hinaus vertag«. W.r dür>
fen hinzu'ü zev: s» lange es eine starke

skfchul!- Regicru ig besiv', eine R.qier>
nng, die darauk hinarbeitet, diej.-niger
unter ihren Bunre?gtncss'n, welche >».

gleich ihre Feinde sind, wir meinen di,

Internationale »nd die ullran vntaneti
öraclisnen, nieter,

Sin neues Lied von Hoffmann von

FaNerSleben enlbalten die nenestei» uns

zugegangenen Wiener Zeitungen. Das-
s-ibe lautet:

Schlechte Aussichten.
Tie W'll steh« witder still,
AIS wä e sie am Ziel.
Der »orlschrilt, d>n man will,

Ist nur lin -voisenspiel.

Ermüdet und erschlafft
zwc fclbafien 'Auch

' Laßt W>"e, Muth und Kraft
Sicht- gen schon zurück.

Taß uns re g'kße Zeit
So kleine Menschen sind!

Win Mittel yegeu roti,e Nasen.

E>n französischer Ar,!. Dr. Bernier, bat
in d r Electrizttät ein M,t>e> ceunden, sol
che Nasen, die o»,ch zu stark- Durstbe-
srteltaunq ihrer Inhaber den bekannten
Schaden der Veikuvi'erung erlitten baben,
in ihrem vollen UnschnlüS,»stände wieder-
herzustellen. Die verr.'.therische Nase wird

gluidumS unterworsen, und es soll der

besagte Doctor durch die aus lies- Weise
geglückte Wtedeiherstellung der Nase einer

vornehmen Dame e n großes Renommee
erlangt h .ben.

In Lweu'S Atelier »vird deutsch
gesprochen!

Dwcn s Gnllerie

. ?Marbl Block,"
225 LackaWanna Avenue

Scranto«, i.

Zu ebener Erbe. Eingang ir ereereau'S Zu
welengeschäs», nächste Tbüre zuv
?kc»cn zweiten?tntic><ialßcn'k

Die beste Galleric
im nördliche» Pen»s>ilvanieu.

bcstcn

Bildern von Kindern

Spezielle Aufmerksamkeit

Mode Linie/' bcnup in der Ver ?t. »üiien
Vermessung, da sie maibcmaiisch genau »ergro
zert.

t de oder korirt un
'ergioßcri von allen Bildern, werden in k'r
lLasser oder indianischer garbe durch tüchtig

Künstler loiolirt.
Zf7v I. T. O« en. Photcgraphik.

(Nachfolger »on Eonnell u. Silkman,)

EngroS- und Detail-Händler in

Lisenwaarc»

Tcbaufeln,

HandwertSgeschirr,
Kutschcn-Bolzen

Farben, Lel, Zerpr«!«,

Alkohol und Kitt

Eise«, Blei, Eement und Terra Sott»

Nöhren,
Refrigatorcn. Wasserkubler,

Vrftn und Nlcchwacrcn
Fensterglas zu Zabiitpreisen. "S>

l. Juli tBL9.

rLI'LR vvxsii:»,

Möbel HändlcÄ'
Lcichcn-Äcsor^cr

ZU 6. Zlv I.ack!NVi»lina Vvc.,
zeigt hiermit dem Publikum an, daß er das srübi
vo» M. R. Eoloin geiuvite Mobel-ivescha

seine Hunden durch die belle Auswahl von jedl
Art Möbeln zufrieden zu stellen.

Bestellungen und Rixaraluren aufs P omxtes

Mein Äeschastslokal ist lllti Locka. Are.
5i72 Peter lÄünst er.

Germania

Kapital und Ueberschuß, Z! 77t1,I1VOt>
jährliches Einkommen l.btXl.IXIOll
Versicherungen 27,lS(>,U0t>l>

Leyterklärte Dividente, tt> Prozent.

GcrmanlaAeUt'rVerflchernngi
Gcsellschay.

Laar-Kapital, H 5<Al.tXX> k>
leberschuß, 568,6217

Total Dermbgni L 1,»L8,k2l 7

Der Unterzeichnete ist alleiniger Agent fü
Z««nton und Umgegend für diese beiden rühm
2i> bekannten deutsche? Aesellschasien und ger
rbitiq, jede nähere Auskunft zu ertheilen.

Berstcherie Personen haben ihre Prämien ai

zuzahlen. M. Gehen,
vkftce mit Advokat A. A. Ehase, BreaorH'

j Gebäude, Eingang an Penn «oenue,

Hu verkaufen:
Ein k Qkta» Piano, in noch gutrm Zustande;

prei? nur H9N e»sl>. Zu enr.igkn bei «Seoige
rambS, Madiion Avenue.

pic Xic Garten.
tie Unterzeichneten machen bekannt, laß idr

dkdsch einaerich eter ?Harmonie Garten" lunbe-
streitbar rer «rößtc >» der -ladt, 112 r Pic ')!ie?

in Äesellschafien und Vereine termirtbet w id.

Drrselbe Ii gl in drm reizinden"Dolp!> Wäld-
chen. gleich nade bei tunmore, Petersburg und

Teranivn und kann haü stündlich durch die suu-
more Ttraßrnbalin er-eicht wrrdm, Anmelcun

N. Ä bk

Gl oeei icn IProtr.slonen,
Petersburg, I»> Ward,

ballen immer rorrätbig die beste Auewal» von
Groeerien M,b> und Kuller, deutsche inuchle,
Mucker, Kaffee. Thee u. s. w. TaS dcuische Pu-
blik-m ist nxaelndcn, uns mil seiner Kundschaft
zu bcebren und sich ,u überzeugen, daß nur die

beste Waare zu de,» billigsten Preise verkaufen.
R. !vulIrr manu u. Pdil

Wirths-Mosthans
v.n.ycilirich MckleriZ,

Penn Avenuk, Pine Prook.
Lic besten ?!>eiscn und lvettänke und rünlt

liche Vcticnnng. Anständige Leu«: r.'rrren in

Christ. SvUner's

U,»>i l i>» ri>li <> i!
Commrrcial Ällv, > egenüoer der La

Obiger ladel alle grcunde und Z'e'innte z»
rinem irischen Trünke achtungsvoll wirdai.lt

stets kalte gute Cigar-e» s. w. vor-
rätdig halten. !>'g>

Groccric - Geschäft
Hcrm. Tcdürkvl;,

Ecke der Ccdar und Hickorvstraße.

Ztore verkauf! und zwar zu billigsten Pre^
r"r Ar! als auch loillr! und Luruogegenst »de

l kur, Hilles, cmcr wol'lcingeiichirli^au»
Gc sc!,tiftc>-An,et^c

Ter Unlrrzeichuele macht biermit dem deu!
schen Publik m bekannt, daß er wieder lein Gr
schäft al»

illivnu'.ll)cr und Juwclic,
in No. 10K Aranllin Avn.ur,

Jackson Haus, (Lorenz ZeidlerS) eröffne! B
Indem er sich lür das friider ibm geschenkt

Zutrauen br ankt, l'offt er. daß solches ibm a»0
wiccer in seinem neuen '««schafi zu Tbcil nirt

Ein krästigcs Alter oder ci» srüh-
zcitigcr Tod.

Der Jugcndspicgcl,

nicht g^h^ilt

?Gcheimt Winkt für M.idchcn und

>ll^ . i.il ch l i

Hn vertanfru:
Ein wcrlbvollSS Sigenlbum. gelegen an Main

straßr, nade Lakawanna A enuc, ii. H-ke Paik
tie Lolie dat A> bei Hus! T>eir
An der Mainstraße ist ein Hotel. 18 bei i'-i >uis
and

»wt>slcctia.^mi^
nebmbaren ve>kaust von >»'eo

üisenlzart, Hvdr Park. ttmz

Coursen und Compagnie
(A. Hampto» Coursen,)

AuSstkwäiilte
Familicn-Gioccrics,

Prolnsioncy,. Frnchtl
und

Hol;- und Kvrlnvaarcn,

42 Z 1-aellaiva.llna Avenue

Conrad Wcnzcl,

Mch-, Eisrn- und Kllpscr-Warccii

strr Qualität stiis vorräibig.
Vauarbelien, wie B. Blechrächcr, Legen vo:

»as- und Wasserrodren und ähnlich« Arcriler

Philip Stobittson,
Bicrbraucr,

Versickeren^,

0«v"e! Vsckaw
»»er P?. t, obeeaus. lb»?

Musik-Unterricht.
Ter Unterzeichnete erlheilt für einzelne Schü-

ler oder «lassen Piano-, Violin- und Nesang-
Untcr ich! und hat sieis

HexclS Wohnung
an Vindenstraße. A. Conrad,

Frau Conrad erldeilt ebenfalls >!u
Icrnchr im ißuitarrespielen und Bilanz, und
eiwaige Anmrltungrn an obigem Orte finden
pünktliche Berück,lchtigung. I6mi

Joseph Becker»
Möbelhätt dlcr,

früher von Port IcrviS,

macht hirrmit seinen Freunden und rem tcut-

er in Merrifield's Block,
>n Möbelgeschäft eröffnet. Nicht nur hält er Mö-
ein jeder Art vorräthig, sondern Bcllzeugr

' g °s. Bcckee.

M übel- «ist.

lokale in der Pe.in «renne, oberhalb Mulberrv-
straße, siels eine reichhaltige Auswahl d>'r bellen
Möbeln, und ladet das verehrte Publikuir zu,
gefälligen Inspektion «in.

Aus Leichenbegängnisse wird
Rü ficht genommen und alles dazu Gchöiizi

besorgt.
d^^"nfeld

Tchnittwaarctt-Gcschlist.
Max Meß A
329 lEcke von Wyoming

der eisten National-^ank.

Das >, ößte Teppich-Laner in drr

«ladt.

Sr.
d s Präfld'iitctt IllysseS Z.

Grant.

Feine gcstiei'te Seidezu 75 CcnlS.
Farbige und schwarze 2 eidezu allen Preise»
Schöne K l ei d er st o 112 112 e zu 25 TcntS.
Shawls die schönst.' Auswahl von 2 Drll

bis zu l(» DoU. das Llück
Üt?ris)wnarc», Stickcr ü», Gardinen.
Neifröcke und CorsetS zu i» Cent.
Fertig' sei:enc Damen-Zacken billig.

Tuche sür Herren und Knabenanzüge

Fdtlü! NdcnU Ndtt'.Z!
die allirlrsirN! kurz, alles was ihr wollt, könn

ihr bckoninien hei

Mai- Niesi b» (?0.,

Sattlcrci.
Simon S m o 5!,

Ia ck s o n st r a ß c,
oberhalb ter Main. Hyde Park, Pa.,

Pferde Geschirren.
Feinen koffern,

Neisetascht»,
Pserdebeklettunji und Sattlerei Waereii.

Svllner H» Lvn,

<>!>». I»!«IIl!>>!«!«> ixl..
Offiee- No.sliZ Vacka.Aoe., Steam Bakrr?

obenauf, zwischen A>drrni»in WatreS und

repräsentirtdiefol inten zuvc,lässige S-s.ip ni.'N

Penni. Feurr In>. Co., ?hi!. Li 1,12t.1t' l!3i
Mutualos Zlork, Pa., tXX

es. PlnUd.. - - - 3W <>"<»»

lÄeiinan os Crie, Pa., - -

Noiil'M ss'uri, Maeon, Mo.. .

Höre Muiual ,''rucr Ins. Co., Phil.. !tt»>.l»»>>i
Hlbcrnia F. Ins. Co , Clevelcind, L., 25 ',t.lt>ltlli

Bncks Co.. Pa., 3lXt,(XXt(^
t!«high Balle« MUlu l Feuer Ins.

AUentown, Pa.. 3> iVIXIlltl
Manhal.a» Feuer Ins. Co. R. ZI., 5' ».> «Ol>>>

Nse In>. Co.. N. A . IMVMUVtI

SlateS of Anie iea, I.lXt'MXtsll

Älter.. Hay,
j)aus,.Schild-öcDckorntions-Malcr,

Neues Möbel-Geschäft
Peter Faust

Hickor-slraße,, zwischen PittSlon Avenue und Ce-

Ter Qber.genannte lenk, h» rmit die Aufmerk.
samkeit der Demschen aut sein^wohlafforlirt^i

Peter Fühler,
Händler In

Wemen Liquören,
Dun.«»re» Pa.

Die Nnterzeichr»»»«u baden das frühere

der besten Weine und Li.guöre vorräthig
! >u deren In'pellion sie ein v Vehrtes Publikuni

freundlichft einladen. MeZiufv.'age werde» pünkt'

llch a»S^cfuh:t.
S«t>'

Gebens Vers.GcselLschaft,
Chicago, 2li - -

Vo. 172 Ztra^sL.

»lii,-. »6MMO.

Dir einzige Gcsellschafi, die in ihren Polle e.<

,usbe,abltePolie>en und iineiibcslimmtinßück-
iaufswerth in Vaar garantirt.

John A. Huck, Präs.
E. Kn obelSdorff, Sekr.

Bisw^rc^'-Bund.
Verein für Linen?- und Aranltnvck.icherung.

Zehn ? ollarS Krakengeld pcr W-ch'.
Durch eine kleine wöchentliche Pramienzabl-

Noth u»d Itlciid sä ü»cn.
Nähere Auskunft ertheilt

griK Wsgner,

4j172 Agent für Srranton.

Z. Grreser «.So..

Aufmerksamkeit nnd können obne Ucbrrtreidun
bedankten, laß sie für diesen «Geschäftszweig de«
ser einacrichtet, al« irgend eine Firma in «eran

ton.

V» Sinwtt's
Allein Q Liquor Handlung,

S2tt Lticknwc:u»a Avcnne.
ijeste WhiSlieS verschiedener Marken, Cognac.

,wl'schgiuwaffer, berliner Getreide-Ztummel
«bsvi'd. Euracao, Maraschino und überhand

'iuswahl im;»riirier »nd rinheinisite'
Ligucre Port. Scherr, und Rheinweine, SeoM

Eirund alö '!!> P
Pi.''avr>c, ««Inger, Vanilla u. I.»

Simon's /vrussia» Vitters" wird als auZge-

>e''ch",cles To nc überall rerkaukt und ist gegen

tispipsia und zur Vlutreieigung als vorniali

che? «Ertränk e». »fohlen. !«mi7l

MlcsÄ'chny^cschlifl

.Hcnrl» Nüllnr,
ü7,2 Lackav.'.nna Av enue, Ecke von A?am« Ave..

Tic Lbia-n ina den da« deutsche Pub ikuni
darauf ansmcrksa«, daß sie st«lS ein gute« Lage,

Tticscln «"b S«K«l»cn
und alle in ihr Fa S einschlagenee Artikel zum
Verkauf ballen we'lien und laten zu zahlreichem
Zuspruch erzebenst ein. lllm >.

Wi.kr tin Kammer,

Penn A «nue, Seranton, Pa.

C«!e, billige »Velränkr, alle Sorte!' kalte Sp»
?en it..'Her vorrätig.

..
..

.juspruch entgegensehend, zeichn
Wilyclm Kammer.

W. I.tli I««.?ba

WUKelmTell«uso
Henkel, EigtN.H.'mer.

Indem Nnierzeiibneter die Nebernabme obiger

Botels se dem dl.luv» wie auSwartu-.cn >;u
blikum t,°.m» anzeigt, gieb, er dt.

daß er sich bestreben wird, seine Gaste s-e-S rer

Zuspruch ladet -in
H.niei.

Ajekmonm Hotel,
Dunmore, Pa.

. Meinen Freunden und Vctannien hicü-.üt dt«

ergebene 'Anzeige, daß obiges Lokal ncu »inaench
let und bedeutend vergrößert worden st. !.!'a>m

und kalte Speisen ,» jeder Zeit. -

Eisenbahn von srranton suhrt bIS ;um v

Auch ma»t derselbe darauf aufmerk'ani, dap e>

mit guier Stallung für Pscrde verseb-n «!.

Mg Louis Minnich.

TcheL/,

N e st a n r c» tlon,
Ecke Wyoming Ave. und Eommenia! Alls»,

hält stets die besten Meine, Bier, Ale' i.l andrr
Getränke, sowie Eigarren.

.

Auf seine Restauration erlaubt er sich brs n
ders aufmerksam zu machen. Auscnt aus Icd
.INzubereitet; Gesellschaften und jZamilicn iver

den in Privatzimmern bedient.

WirtdS- «nd KostbauS.
Der Unterzeichncle emöflehlt seinen streunder

und den Deutschen iiberdanpt srin an der Jack
scnstraße, sderbalb der Main. H»de Pa,k. Gelege

nes Lokal, «o st- stctS die besten Getränke vorfin-

können jederzeit gute Kost unt

Loai« daseid erhalten.
.

? ,

Auch werden in dem Gebäude nebenan a,>' I?

das Saltlerfach einschlagenden Arheitin angesir

.igt oder-ep-ritt.

Lackavand.» Avenue, nahe den« Depot,

ShaS. Trop«,

Da« obige. In bester Weise einbricht., e Hau»
ist mitAllcm versehen, «aS dem Aörprr zur Siar

kuna und Erfrischung nöthig ist.
?

Gute» Vier, die feinsten Weine, L>auore unt
Cigarren, war».e und kalte Speisen; Austcrn, au
jede Art zndercüet.

Ein seiner Saal für Damen und Familien.
Um zahlreichen Zuspruch ersucht seine Freund
2öjnB Sha». Tropv.

Einem verehrten Publikum die ergebene An-
zeige, daß obige«, nabe dem lepot gelegene Lok.;!
neu eingrrichllt und bedeutend verschönert wordei'

! st und unter der Leitung des Unierzeichnetrn dei?
teutschen Publikum jrßt wieder offen steh«.

> Die Zeit der formellen Einweihung wird spä-
! ter bekannt gemacht.
I Das auogcjeichnlle ?Orchcstrion" »nd eine

> durchgreifent« Ventilation muchcn dicscs Lola'

-u dem angen:hms!kn AufenthaliSort in des

Stadt. Zshn Zitier

Spiriln» und unbrauchbaren Liqueuren i"der>it>t i.n
gemilcht und d-m ,ul«ed gewur, und verwp
und dann »IS startende (r»i>>c»>, A,°V>'U

und niiedllh-rst-11-nde 5
tränte angeprtesen werden. welche den Trinker!> !rm
lenheii und Verderb-n hinleilen i sondern e« itt eui.

Ätcdijin.dt- aus in Ealisornten cinhriinnchn.
Wuneln und Pslanzen. srei
Nil,Mitteln. h-rgesi-ilt wird. ES u> das gro«c bl li>

reinigende Miilel und als solches da» bU°>'c"de i-ru.
>iv. welches den »orver erneuert und Irasilgi, und

Blut ,u einem gesunden Zustand zurUckiuhii. >
leicht in drr Slnwendnng.

>Mg in vUen

w!«» »erk'?^a?e?i^!!»''-
durch s>"d'°"

Husten. EngbrUstigte»,
saures Ausstoßen aus dem Magen.

schmerzhaste Zhmpiome. haben thien Ursi'rung in de»

Unverdaulichle». «ci diese» Kranlheiien ist das Bit^

bei /nng-n oder Alten.
Berheiraiheien oder Vedigen. beim ilnlviuycn der
w-iblichen Naiur oder d-m Ver chwmden derselben,

uai dies Birieis einen so anregenden

bet Iranthcilen

e!neV'"hr'ttiisli ">'

und oon"»Äal>Äächw-rdni.
«»« H-ullranriicile». AIS: NuMlag. «chwa

ren. -°l,stich. Finnen. Flecken. Pusteln. Beulen. üar

dunkeln. Ringwiirm. Grinolovt. schistn»!- Sluglii.
Noiblaus. Slave. Schors. Hauiinliaivmiaen. ?»Nie

u. I. w. werden durch de» eLebrauch dieses Bitter»
duchsieiblich ausgegraben.

<>»t»c Siciniguiist «e» verdorbene» T»l»leS ist
nothwendig. sobald die Unreinigleiten d-stelvcn du».',

die s'aut als Pickeln. Ausschlag oder Schor! hervor
brechen: oder wenn dasselbe gehemmt und trage IN den
«dcrn stießt, und wenn es überhaui» »nrei» ist.?das
eigene Gesuhi ,-igt am Besten an. wann man es be-

dann"nd'wann^°^i!^ge^
erlch-lnunge>?gro!jenlhliis chr. in «ir

mcrn. Zn den gesunden Alimenten des lioroers -xistl'
ren sie nicht, sondern «s sind baublsachlich die lranl

basten «bsondrrunzen n»d Schleim?nbaus»iige>i.
welche diese monjirose Beooiterunji b-herberg-n. kein

Tustem der il^urnumM
Peisonen. als

Bletardeiter. E<t,ris>lcv-r. lÄoldaio-itcr uni> Minen-
arbciter, werden im vorgerückteren Aller o;t einer
Lähmung dcr Unterleibsorgane untrrworscn sein. Um

sich hiergegen zu schützen, nehme man ein oder zwei
mal wöchentlich eine Teno von Waltcr s ibinegor
B

c^e

Jakob Luther,
Schlosser und Schmied,

hat in der PiitSton Avenue, I>. ?>'ard, ein»

Werlslätie eroff.iet, besorat alle in sein Fach ein-
schlagende Arbeiten und Reparatur nu d garan-
»rt dafür. Tchlö'ic wcrce» -ick tcutschrr. iran-

-ösischer und amcrl!anli»cr SLcisc
«»« poslii» ti'bofift a'ma»«. üsnttakie für Äe-

däude r>rrtkn besonder» beriicksich iqt.
Waagen jeder Ar! neu gemacht oder auf's

t-efte itparie«.

Feuer!
Dem rrrelirlcn Publikum von Scrantü» und

Nnigestknd diene zur Nachricht, daß ich von den
folgenden Feuer- und VedenS-Persul iriingS

Nortli America, Philadelphia, 5
Franklin, ? ? ü,l»ii!>iX>t>
Niagara, ?tc« Zlorl,
Manhattan, ?

North-America, ? ?
Sll»,t»V

Hancrer, ? ?
75n,>M

?Icnker«u.Nt»-Irr?, ? ?
gIX>,>XK)

Whvmina, WilkeSbarre, 2II,t»X>
Laneafter, P.'.,
Farmers Mutual, Aerk, ?

Norwich, Äonn., 3til>,tst><l
IravelersLifru. «licident, ?!c>r-Ac.?,

Gebäude, Möbeln, KaufmannSgutcr ic. werd'

ich zu den niedrigsten Raten versichern.
Ich «erde mich bestreben, meine Gönner in

jeder Hinsicht zufrieden >u stellen, und überhaupt
! meine Geschäfte gewissenbafi und pünkllick zu e»

! füllen. Zu srr-chen urcn^Zag
in der Lksice von WillS und WatreS, Äen.

j Agenten, 22i xackairanna Avenue gegenüber der
! Wasdingtc» Hall, ein» Trrfre hoch. Herr Iber-

dor Hessmglr wird in der 11. und IL. Ward
i Applicaticnen für dieselben Soinpagnien aufuey-
mm. «s7O SH-«. W. Ve-ter- «j'nt.


